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Bey det

pofen Bermablung

Des
ourdlaudtiaien Prinjen und Herrn,
9 ERRAN

SriciiihSarls,

&urﬁcn su Sdhwarsburg,

ber Bicr Grafen des Reidh3, andd Grafen ju Hohnftein, Heven ju Yenftads,
Sonderdhaufen, Leutenberg, Lobra, und Slettenberg 2¢, 26,

mit Dey

Durdlandtisen Pringefin und Fraw,

&rfiin @d)malgbmg,
©rdfin s Hobnfeein, Fraw ju Aenitade, Sondershaufen, Lentenberg, Lobra
und Elettenberg 2. 2.

eldhe
auf dem Stommbanfe Sthiwariburg
Den 21fen Octobr. 1763, vollzogen wurde;:
Beseigte feine unterthanigfie Benfrense

Ehriftoph Cenft Fifweiler, D

Grifl. Heuifdher. Regierungs Rach: {

Rudolfadt,
gebructe mit Somifiher Evben Sefeifien,
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Die b Der Sander Wobl BedenEeft,
&7 b ihrien weife Fuvften {Henbeft,
swent fie dein Segen {hmiicten-folf,
O Boufidt! in dev-tiefiten Fere
9Nadt, wag ith heute von dir levne
Seitt Hers dev vegiten Freude voll.
ou madeft Sthivarsburgs Woblergehen
Durd nene heilge Bande veit,
Sein Fiirftenthim Pl ewig feeher,
¥Bi¢ dieje Fiigung hoffens 1age.

%on Deinerm Bild ein Sug, die Licbe,
Der allevedelfie der Triche, |
gt feiner Frivfeenfinder Herge |
D fegneft' Shren Bund von oberr, ‘
1nd jauchiend feeigen, Dich gu lobere
—Deg Dankes Heere himmelmwares-
e thener find die Freuden Thraner
Des weifen Friedrichs GOt vor dir!
SiBie drdnget fidh des Bolfes Sehnen
Qu deinem Gnaden Thron Herfir!
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%ie Tieblidy if nicht Dasg Cietimel,
Des Volfes, weldhes su dem Himinel,
Ungablde treue Win{the fihicke!

SKein Swang und Fein Befebl fFimme Heute
Das frene Volf gu folder Freude

@35 joust und fublet i beglicet.

@3 fieht, GOt madht die Saulen vefte,
Auf weldhen: feine. Wohlfahre: vubt,

€3 meif daf Friederich der Beffe
S unaufhorlidy Cutes thuts

%enn andre vubn trife Sh Dev Morgen
WBereits in den Regierungd Sorgen
Suim Heyl des BWolks befihaftigt an.
v Berfihet felbf.  Lind weh der Thicke!
n Seinerm Hof -madt fie Eein Glitcke,
o Tugend nur gefallen Ear.
Die fithre Sufiudt der GedriicFer
St in des Landes BVaters Seyoos.
Wenn Lafter nody o fein fich fhuitcEten
Stebn fic dodh Seiner Weisheit blos.

unb Eury, bie Wahrheit felbfe beFentet,
Fag man an Fieften gottliy nennet,
Beigt Frigdridys debter Fivfren Geift.
Sa, aud der Nachwelt TWohl 3u grindet,
Wimftht Er Sidh einen Sofu ju finden,
Der nad Ihim fic zur Tugend weift.
Und feht! GOt hdvet, was. v flebet,
Sreint Nath beftimmee langftensd fhor
Pring Carln, dev Friedvichs Wege gebet,
Ded Landed Hofnung, Ihm sum Sohi.

Q groffer Pring! von feltnen Gaben,
Wie an Geburt und Stand erhaben
e wehrt bift Du des SIPeims TWapi!
S e, die Peute Didh beglitcket
Sit Friedrichs Seele audgedricte,
O drenmal gliicElicher Gemah!!
SBolt man gleih die Befthreibung wagen
Deg Schonen das fidh an I find,
©o 14t fid dodh nichts grofers fagen,
Alg: € ift Friedrichs wiirdges Kind.
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Dhurclacitinfie vechunde Segoe!
Seht Cures treuen Shivarsburgs Freude
Sebt, wie e5 Licbes Thrdanen sollt.

D! mwelde Ausfit! auf die Seiten

Da Fhr, den Seden 3u verbreiten

Die EnFel cinft beherrithen follt.

Sar Feitier Eurer trenen Knedite

Begehrt foldy GliteE nodh felbf 3 felim,

Dod wirds dem Eanftigen Sefdhledhte

S Curem Sdatten wohlergehin,

@o ffitte Dann, wie frudhtbarn Regen,
D! Himmel!: deinen befren Segen
Auf das Durchlauchte Braut-Paa ans,
30t hobes- Wohl [ap taglich freigen,
Und {thmicEe bald mit neuen Smeigen
Dief hoderhabne Fiivftenhaus,
So wird vou frohen Unterthane
Dir taglid) nener Dank gebradt,
Den Enkelin melben e8 die Apner
e glicElicy diefer Dund fie' madt.

%ou tieffeer @brfurdt gans Surddrungen
$Hab idh dief (hivathe Lied gefimaen,
Durchlaudhtiafte! o fremd idh bin,

Dody dieP find Euver Gnade NRedhte,

Sie madt aus Fremden tvene Knedte

Sie feffelte miv Hers und Sing,

O! siehet Eure Gnaden Blice,

Sind fie gleid) ganglich unverdient,

WBon Euvem Knedee nidhe suriice,

Der die gu boffenn fich exFipne,
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Bepy det:

fofen %crmﬁfjlung
ourdlandtiaicn Prinjen und Herrn,
HERRN

Sricvrih Sarls,

&irfien su Ghwarburg,

Der Biev Grafen des Neichs, aud) Grafen ju Hohnftein, Heven ju Yenftads,

Sondershatifen, Leutenberg, Lobra, und Slettenberg 2, 2,

egen!

mit dev
Durdlandtigfen Pringein und Fraw,
R AU

Sricderifen Sopfien
Duguiien,

Ginftin v Sdwarzburg,

®rdfin 31 Hobnftein, Jrau ju Aenjtade, Sondershaufen, Seutenbers/ Lobra
und Clettenberg 2. 2.

eldhe

auf dem Stammbaufe. @tbtvarabnrg
den 21fen. Octobr, 1763, volljogen wurde;:
Bejeigte feine wnterthidnigfie Bepfrende )
Ehriftoph Crnft Fifweiler, D.

{@efl. Reufifer Regieeungs Raep, - 111

Rudolftadt, : n
gedyuctt i Sowifier @ben Sebeifyen,

Farbkarte #13



	Bey der hohen Vermählung des Durchlauchtigsten Prinzen und Herrn, Herrn Friedrich Carls, Fürsten zu Schwarzburg, der Vier Grafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... mit der ... Prinzeßin und Frau, Frau Friederiken Sophien Augusten, Fürstin zu Schwarzburg, Gräfin zu Hohnstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... welche auf dem Stammhause Schwarzburg den 21sten Octobr. 1763. vollzogen wurde, bezeigte seine unterthänigste Beyfreude Christoph Ernst Fükweiler. D. Gräfl. Reu
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